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Veranstaltungen

Bereitschaftsdienste

 Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

  10.06.2016 19.00 Uhr Placebo Flamingo – Jazz humorvoll,  Stadtparkgarten Veranstaltungs- und Kultur  
   anders mit Micha Winkler u. Mitstreitern   GmbH Frankenberg/Sa. 
   aus der Dresdner Musikszene

 11.06.2016 9.00 – 18.00 Uhr Tag der Bundeswehr Wettiner Kaserne Deutsche Bundeswehr 

  15.06.2016 14.00 Uhr Seniorentreff Sachsenburg/Irbersdorf Reinhardt's Landhaus Frau Bremer

 17.06.2016 – ganztägig Dorf- und Feuerwehrfest Festplatz vor dem Ortschaftsrat Dittersbach 
 18.06.2016  Dittersbach Bürgerhaus 

 18.06.2016 8.00 – 12.00 Uhr Blutspende-Termin DRK Haus der Vereine,  DRK-Ortsverein 
    Bahnhofstraße 1 Frankenberg/Sa.

 19.06.2016 10.00 Uhr 5. Motorradfahrer-Gottesdienst Kirchplatz Evang.-Luth. Kirchgemeinde 

 22.06.2016 15.00 Uhr Frankenberger Sommer-Kränz’l  Stadtparkgarten Veranstaltungs- und Kultur 
   mit den Holzhäuser Spatzen  GmbH Frankenberg/Sa.

 22.06.2016 19.00 Uhr Andacht zur Geburt Joh. des Täufers Friedhof Neudörfchen Evang.-Luth. Kirchgemeinde  
  20.00 Uhr  Friedhof Dittersbach 

 23.06.2016 19.00 Uhr Andacht zur Geburt Joh. des Täufers Friedhof Mühlbach Evang.-Luth. Kirchgemeinde 
  20.00 Uhr  Friedhof Hausdorf 

 24.06.2016 19.00 Uhr Frankenberger Schwarz-/ Weißbier-Nacht  Stadtparkgarten Veranstaltungs- und Kultur 
   mit Opa Krause (Rolf Pönicke)  GmbH Frankenberg/Sa.

 24.06.2016 19.00 Uhr Andacht zur Geburt Joh. des Täufers Friedhof Frankenberg Evang.-Luth. Kirchgemeinde

 25.06.2016 22.00 Uhr Malle-Party – Die Hits aus dem Bierkönig ehem. Blue Café im Kino Freizeitzentrum Frankenberg e.V.

 25.06.2016 – ganztägig Mini-EM 2016,  Sportplatz Jahnkampfbahn SV Barkas Frankenberg 
 26.06.2016  Nachwuchs-Fußballturnier, mit Teams  
   aus dem ganzen Bundesgebiet

 30.06.2016 14.00 Uhr Café Auszeit Seniorenh. „Im Sonnenlicht“ Diakonie Flöha

Apotheken-Notdienste
Mo. – Fr. 18 – 8 Uhr, Sa. 12 – 8 Uhr, So. 8 – 8 Uhr

10.06. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306
11.06. Hirsch-Apotheke, Mittweida 03727/94510
12.06. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222

13.06. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222
14.06. Rosen-Apotheke, Hainichen 037207/50500
15.06. Ratsapotheke, Mittweida 03727/612035
16.06. Merkur-Apotheke, Mittweida 03727/92958
17.06. Luther-Apotheke, Hainichen 037207/652444
18.06. Rosenapotheke, Mittweida 03727/9699600
19.06. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306

20.06. Sonnen-Apotheke, Mittweida 03727/649867
21.06. Apotheke am Bahnhof, Hainichen 037207/68810
22.06. Stadt- u. Löwen-Apotheke, Mittweida 03727/2374

23.06. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306
24.06. Hirsch-Apotheke, Mittweida 03727/94510
25.06. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222
26.06. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222

27.06. Luther-Apotheke, Hainichen 037207/652444
28.06. Ratsapotheke, Mittweida 03727/612035

Wochenenddienste Zahnärzte
Sa. 8 – 11 Uhr, Sonn- und Feiertag 9 – 11 Uhr

11.06. – 12.06. Dr. Heusinger 037206/2141
18.06. – 19.06. Dr. Meusel 037206/4180
25.06. – 26.06. ZÄ Steiner 037206/2342

Bereitschaftsdienste
Zentrale Vermittlung Bereitschaftsärzte, 
kostenlos, bundesweit  116 117

Notrufnummern
Polizei   110
Feuerwehr, DRK Rettungsdienst, Ärztl. Notdienst 112

Rufnummern 
Polizeistandort Frankenberg  037206/48680

Rettungsleitstelle beim Landratsamt  
Mittelsachsen und DRK Krankentransport  03731/19222

Augenärztl. Bereitschaftsdienst
Landkreis Mittelsachsen                  03727/19292

Tierärztl. Bereitschaftsdienst
jeweils von 18 bis 6 Uhr

Die Daten des Tierärztlichen Bereitschaftsdienstes finden 
Sie in den örtlichen Tageszeitungen. 

Impressum
Das Amtsblatt erscheint 2-mal monatlich kostenlos für alle Haushalte.  
Amtsblatt auch online unter: www.frankenberg-sachsen.de

Herausgeber: die Stadt Frankenberg/Sa., Internet: www.frankenberg-sachsen.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: der Bürgermeister der Stadt Frankenberg/Sa., Markt 15, 09669 Frankenberg/Sa.
für amtliche Mitteilungen aus den Ortschaften: die jeweiligen Ortsvorsteher
für den Inhalt unter den Rubriken Informationen, WHGDL und Vereine: die aufgeführten Verfasser
Verantwortlich für Anzeigen und Druck: Design & Druck C. G. Roßberg, Gewerbering 11, 09669 Frankenberg/Sa., 
Tel.: 03 72 06 / 33 11 oder 33 10, Fax: 20 93, anzeigen@rossberg.de, Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 8.00 – 17.00 Uhr
Verantwortlich für die Verteilung: VBS Logistik GmbH, Tel. 03 71 - 33 200 151

Redaktionsschluss  
nächste Ausgabe:
Mittwoch, 15. Juni 2016, 12.00 Uhr
Nach diesem Termin eingereichte Artikel können  
nicht mehr berücksichtigt werden.  
Beiträge senden Sie bitte an:
presse@frankenberg-sachsen.de

Erscheinungstag nächste Ausgabe:
Freitag, 24. Juni 2016
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Mitteilungen des Bürgermeisters

Etwa 70 Besucher nahmen am 21. Mai 2016 
an dem Stadtspaziergang teil. 
Als erstes konnten die Interessierten die Vil-
la in der Humboldtstraße 25 besichtigen.
Nach einer Begrüßung durch die Eigentü-
mer, Familie Mühl, und der Vorstellung ih-
rer Visionen für die Wiederbelebung der 
Villa, konnten die Besucher das ganze Ge-
bäude vom Keller bis zum Dach erkunden. 
Anschließend wurde das ehemalige Post-
gebäude in Augenschein genommen. Frau 
Saborowski, Leiterin des städtischen Ei-
genbetriebes Bildung, Kultur und Sport, 
erläuterte das Konzept für die geplante Ju-

gendkunstschule. Herr Regner, Beigeord-
neter, informierte über die Historie und 
über die geplante Sanierung.
An diesem Tag wurden zudem zwei bereits 
sanierte Gebäude auf der Freiberger Stra-
ße präsentiert. Herr Engmann, Geschäfts-
führer der AWG, informierte die Gäste in 
dem fertiggestellten Hof über die Sanie-
rung und Kosten. Die Besucher staunten 
über die entstandene Wohnlage.
Außerdem stellte Herr Engmann das Ob-
jekt Freiberger Straße 57 vor, welches sich 
bereits in der Planungsphase der Sanie-
rung befindet.

Anschließend informierte Herr Regner 
über den Stand der Sanierung des ehem. 
Hotel „Ross“ zum Stadthaus.
Die letzte Station des Spazierganges war 
das Gebäude Baderberg 11. Die Eigentü-
merin, Frau Lampe, begrüßte die Gäste, 
welche sich einen Eindruck vom hohen Sa-
nierungsaufwand machen konnten.
Abschließend fand ein gemütliches Hoffest 
im Hof des Baderbergs 7 statt.

Tino Hofmann
Städtebauliches Projektmanagement/

Pressestelle Frankenberg/Sa.

Die Landesdirektion Chemnitz hat der Stadt Frankenberg/Sa. mit-
geteilt, dass die Erstaufnahmeeinrichtung für Flüchtlinge in der 
Wettiner Kaserne zum 30. Juni 2016 stillgelegt wird.

Anlass dafür seien die anhaltend niedrigen Zugänge von Flüchtlin-
gen in den vergangenen Monaten. Die Unterkunft wurde im Herbst 

2015 aufgrund der hohen Zahl ankommender Flüchtlinge einge-
richtet. Die EAE hatte eine Kapazität von 300 Plätzen. Die Belegung 
lag zeitweilig bei knapp 250 Personen und nahm stetig ab, so dass 
die Stilllegung und Auflösung der Einrichtung beschlossen wurde.

Pressestelle Frankenberg/Sa.

Tag der Städtebauförderung erneut ein voller Erfolg – Fortsetzung von Seite 1

Erstaufnahmeeinrichtung in Frankenberg/Sa. wird stillgelegt

Veröffentlichung der Beschlüsse des Technischen Ausschusses vom 24.05.2016
Öffentlicher Teil

TOP 4
Beschluss zur Beauftragung der 
weiterführenden Lph. 5, 6, 7  für den 
Straßenbau am Baderberg (mündlicher 
Vortrag des Planungsbüros)
Vorlage: 3.1-499/2016
Der Technische Ausschuss beauftragt das 
Büro Chemnitzer Ingenieurbau Consult 
GmbH mit der Ausführung der angebote-
nen weiterführenden Leistungsphasen 5, 6 
und 7 in Höhe von 12.121,93 EUR brutto.

TOP 8
Beschluss zur Vergabe Katastervermes-
sung Gemeindestraße Dorfstraße 
Dittersbach 3. BA
Vorlage: 3.1-498/2016
Der Technische Ausschuss beschließt die 
Vergabe der Katastervermessung zur Be-
stimmung der Katastergrenzen Dorfstraße 
Dittersbach 3.BA für 21.916,10 EUR an den 
öffentlich bestellten Vermessungsingeni-
eur Rigo Ossig, Lugau.

TOP 9
Beschluss zur Vergabe von Planungs-
leistungen für Sanierung Brücke über 
den Flutgraben Mühlenstraße
Vorlage: 3.1-493/2016
Der Technische Ausschuss beschließt die 
Vergabe von Planungsleistungen für die 
Sanierung der Brücke über den Flutgraben 
Mühlenstraße an K+U-Plan Ingenieurge-
meinschaft Knijnenburg + Kuthan, Haini-
chen. Die Auftragssumme beträgt brutto 
29.167,19 EUR.

TOP 10
Beschluss zum Antrag auf Vorbescheid 
zum Umbau eines Bungalows zu einem 
Einfamilienhaus
Vorlage: 3.1-501/2016
Der Technische Ausschuss beschließt dem 
Antrag auf Vorbescheid zur Erweiterung 
und Umnutzung eines Bungalows zu ei-
nem Einfamilienhaus im Rückraum der 
Rathausstraße auf dem Flurstück 431/3 
der Gemarkung Sachsenburg mit nachfol-
gender Begründung das Einvernehmen 
nicht zu erteilen.

Das Flurstück befindet sich außerhalb der 
im Zusammenhang bebauten Ortsteile 
und ist nach § 35 BauGB zu beurteilen. Mit 
der Beurteilung als sonstiges Vorhaben be-
einträchtigt die Umnutzung öffentliche Be-
lange nach § 35 BauGB Abs. 3 Nr. 1 durch 
den Widerspruch zu den Darstellungen des 
Flächennutzungsplanes, welcher in die-
sem Bereich eine Grünflächenentwicklung 
vorsieht und der Nr. 7, da durch die Wohn-
bebauung die Entstehung, Verfestigung 
oder Erweiterung einer Splittersiedlung zu 
befürchten ist. Des Weiteren ist die Er-
schließung nicht gesichert.

TOP 15
Beschluss zum Erwerb des Flurstücks 
304/4 der Gemarkung Frankenberg
Vorlage: 3.1-502/2016
Der Stadtrat beschließt den Erwerb des 
Flurstücks Nr. 304/4 der Gemarkung Fran-
kenberg, Bachgasse 3, zum Kaufpreis von 
120.000,00 EUR, zum Zweck des Abbruchs 
und der Neugestaltung des Mühlbachtals.
Vor dem Erwerb des Grundstücks ist die 
schriftliche Zustimmung der Fördermittel-
stelle (SAB) einzuholen.

Beschlüsse Technischer Ausschuss

Amtliche Mitteilungen
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TOP 17
Beschluss zur Beauftragung von 
Planungsmaßnahmen zur Realisierung 
der Zeit-Werk-Stadt
Vorlage: 4.0-147/2016
Der Technische Ausschuss der Stadt Fran-
kenberg/Sa. beschließt die Beauftragung 
der folgenden Planungsmaßnahmen zur 
Realisierung der Zeit-Werk-Stadt: 

1. Die Agentur leisureworkgroup GmbH 
wird mit der Erstellung des museal- päda-
gogischen Konzeptes für die künftige Zeit-
Werk-Stadt betraut. 

2. Der Bürgermeister wird beauftragt, die 
erforderliche vertragliche Vereinbarung zu 
schließen sowie die Auslobung des Reali-
sierungswettbewerbes für die planerische 

Entwicklung des Projektes einzuleiten und 

die Bindung eines Begleitbüros zur Durch-

führung des Wettbewerbes nach den 

Grundsätzen und Richtlinien für Wettbe-

werbe auf den Gebieten der Raumplanung, 

des Städtebaus und des Bauwesens (GRW) 

vorzunehmen.

Bauamt

Einladung zur Informationsveranstaltung  
über Möglichkeiten zum Selbstschutz vor Diebstählen

Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Bürgerinnen und Bürger,

in den vergangenen Monaten haben sich 
im Stadtgebiet die Diebstähle an Kraft-
fahrzeugen und in Wohngebäuden im 
Vergleich zu den Vorjahren deutlich er-
höht. Sowohl die Polizei als auch die 
Stadt sind im Rahmen ihrer Möglichkei-
ten aktiv geworden, um das Eigentum 

der Bürgerinnen und Bürger besser zu 
schützen. Auch die Bewohner können ei-
nen Beitrag zum Schutz vor Einbruch 
und Diebstählen leisten.
Welche Maßnahmen im einzelnen ergrif-
fen werden können, wird Ihnen von  
kompetenter Stelle der Leiter der polizei-
lichen Beratungsstelle in der Polizeidi-
rektion Chemnitz, Herr Arnold, gern vor-
stellen.

Dazu lade ich Sie zu einer Informations-
veranstaltung am 13. Juni 2016, um 
18.00 Uhr, in das Veranstaltungs- und 
Kulturforum „Stadtpark“ sehr herzlich 
ein.

Mit freundlichen Grüßen

Thomas Firmenich,  
Bürgermeister

Die Firma Gunter Hüttner + Co. GmbH Bauunternehmung führt  in 
Frankenberg im Auftrag des ZWA-Hainichen, eins energie und der 
Stadt Frankenberg Baumaßnahmen durch. 
Im Zuge der nächsten Bauphase wird ab dem 30.05.2016 bis 
22.12.2016 die Straße Klingbach bis einschließlich der Hainichner 
Straße voll gesperrt (Anlieger bis Baustelle frei). 

Die Zufahrt zum Discounter Aldi und zum Hotel AKZENT kann wie-
der über die B169 und die Straße Am Damm erfolgen.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

GUNTER HÜTTNER + Co. GmbH 
BAUUNTERNEHMUNG

Straßensperrung

Informationen

Informationsveranstaltung zur Landesgartenschau

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

nach intensiver Vorarbeit durch das Landschaftsarchitektur-
büro und die Stadtverwaltung hat der Stadtrat am 26.04.2016 
die Entwurfsplanung für die Landesgartenschau mit den Berei-
chen „Naturerlebnisraum Zschopauaue“ und „Paradiesgärten 
Mühlbachtal“ beschlossen.

Gleichzeitig hat der Stadtrat den Auftrag erteilt, die Möglichkei-
ten zur Neugestaltung der Straßen, Wege und Plätze in der Zwi-
schenzone zu planen. Die Stadt hat zwischenzeitlich die ent-
sprechenden Anträge auf Förderung dieser Maßnahmen 
gestellt.

Gerne möchte ich Sie über diese Gestaltungsvorschläge für un-
sere Innenstadt und die Zschopauaue informieren und mit Ih-
nen diskutieren. Herr Prof. Weidinger, Landschaftsarchitekt 

aus Berlin, von dem diese außer-
ordentlich gelungenen Entwürfe 
stammen, wird sie Ihnen persön-
lich vorstellen.

Bitte bringen Sie sich in die Gestaltung unseres Stadtzentrums 
ein.

Hiermit lade ich Sie am 14.06.2016, um 19.00 Uhr, in das  
Veranstaltungs- und Kulturforum Stadtpark zu einer Informati-
onsveranstaltung sehr herzlich ein.

Mit freundlichen Grüßen

Thomas Firmenich
Bürgermeister
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Bildung

Wirtschaft – Bildung – Kultur – Sport

Der Stadtelternrat Frankenberg/Sa. wurde 
im Schuljahr 2012/2013 auf Initiative von 
Elternvertretung in Kommunikation mit 
der Stadt Frankenberg/Sa. ins Leben geru-
fen. 

Schwerpunkt des ehrenamtlichen Stadt- 
elternrates bildeten dabei stets die bil-
dungsbiografischen Übergänge, die in ein-
zelnen Arbeitsgruppen erörtert wurden. 
So auch die Unterstützung bei der berufli-
chen Orientierung der zukünftigen Fran-
kenberger Schulabsolventen. 

Auf dieser Grundlage entwickelte sich  
ein weiterführendes Engagement, unter  
Initiative des Stadtelternratsvorsitzenden 
Herrn Kämpfe, einen übergreifenden Ver-

ein zu gründen, der die Netzwerkarbeit un-
terstützt und weiter entwickeln kann. 
Der Bildungsverein Frankenberg/Sa. e.V. 
ist ein Förderverein für alle Tagesmütter, 
Kitas und Schulen der Stadt Frankenberg/
Sa., dessen Ziel es ist, die Bildungseinrich-
tungen mit den Unternehmen in der Fran-
kenberger Region fest zu verzahnen.
Über die „Standardziele“ eines klassischen 
Fördervereins hinaus verfolgt er
1.  eine Vernetzung der Unternehmen mit 

den Bildungseinrichtungen
2.  die Förderung einer qualifizierten 

Berufsorientierung der Schüler in 
intensiver Zusammenarbeit mit 
ortsansässigen Unternehmen

3.  die Ermöglichung einer langfristigen 
Nachwuchsgewinnung für Unternehmen

4.  die Förderung und Werbung für die regi-
onale Wirtschaft

Langfristig ist die Entwicklung eines orts-
ansässigen Berufsorientierungszentrums 
angedacht, welches in den kommenden 
Jahren schrittweise aufgebaut werden soll. 

Mehr Informationen zum Verein und den 
weiterführenden Aktivitäten finden Sie im 
Internet unter www.bildungsverein-fran-
kenberg.de. 

Vorstand 
Bildungsverein Frankenberg/Sa. 

Dieses neue Haus steht im Garten unseres Kindergartens „Pus-
teblume“, gebaut von uns, den  Schulanfängern.
Mal ein richtiges Haus bauen, in dem man spielen, sich bei Regen 
unterstellen und vielleicht sogar schlafen kann, das war die Idee 
von uns großen aus der „Pusteblume“.
Das ist natürlich nicht einfach und wir waren froh, dass André und 
Ina, das sind zwei von unseren Erzieherinnen und Erziehern, uns 
dabei helfen wollten. Und schon ging es los. Beim Architekten, 
Herrn Sporbert, haben wir uns  erste Kenntnisse im Hausbau er-
worben. Wir ließen uns zeigen, was alles vor Baubeginn bedacht 
werden muss. Vielen Dank, lieber Herr Sporbert, dass Sie sich so 
viel Zeit für uns genommen haben. 
Im Baumarkt wurde Holz, Schrauben, Farbe und manches andere 
eingekauft. Ein Glück, dass wir nicht alles selber tragen mussten. Ein 
großes Auto hat uns die langen Bretter in den Kindergarten gefahren.
Viele Tage arbeiteten wir auf unserer Kinderbaustelle. Zum Glück 
hatten wir immer schönes Wetter und keiner hat sich in den Finger 
gesägt.  Da konnte man nicht nur uns Jungen mit der Bohrmaschi-
ne in der Hand sehen, nein auch die Mädchen bohrten selbstver-
ständlich die Löcher für die Holzschrauben. Es mussten Bretter 
abgemessen und gesägt werden, es wurde Mörtel gemischt und in 

die Löcher für das Fundament gefüllt, Bretter wurden ange-
schraubt und natürlich eine Türe gebaut. Die Fenster wurden aus-
gespart und Dachpappe auf das Dach genagelt. Nun ist es fertig, 
unser Haus. Schön sieht es aus und groß genug für mindestens 10 
Kinder, vielleicht sogar für 20? Müssen wir mal ausprobieren.
Am Donnerstag, den 19.05.2016, haben wir mit allen Kindern Haus-
einweihung gefeiert. Als Gäste konnten wir Herrn Firmenich, unse-
ren Bürgermeister, und Pfarrer Hänel begrüßen. Gemeinsam mit 
den beiden Ehrengästen haben alle „Bauleute“ das rote Band zer-
schnitten. Aber vorher hat André eine richtige Zimmermannsrede 
gehalten, wie das bei einer richtigen Hauseinweihung üblich ist. 
Nun ist der Zugang zum Haus für alle frei. 

Die Schulanfänger der „Pusteblume“

Liebe Eltern,
• am Donnerstag, dem 28.07.2016, von 8.00 bis 14.00 Uhr und
• am Dienstag, dem 09.08.2016, von 8.00 bis 17.00 Uhr
finden die Schulanmeldungen in der Astrid-Lindgren-Grund-
schule, Max-Kästner-Straße 21 in Frankenberg statt.

Anmeldepflichtig sind alle Kinder, die im Zeitraum vom 01.07.2010 
bis 30.06.2011 geboren wurden.
Bitte bringen Sie zur Anmeldung Ihren Personalausweis und die 
Geburtsurkunde Ihres Kindes mit.

Beide Elternteile müssen bei der Anmeldung anwe-
send sein oder eine Vollmacht des abwesenden El-
ternteils vorlegen!
Getrennt lebende Eltern, die beide sorgeberechtigt sind, bringen 
bitte eine Vollmacht des anderen Elternteils zur Schulanmeldung 
mit. Wenn nur ein Elternteil sorgeberechtigt ist, sollte bitte der 
Nachweis über das alleinige Sorgerecht erbracht werden.
Für weitere Fragen und Informationen melden Sie sich bitte unter 
der Rufnummer: 037206/891510.

J. Sauer, Schulleiterin

Bildungsverein Frankenberg/Sa. e.V. gegründet

Ein Haus mehr im Bildungszentrum

Schulanmeldungen für unsere Schulanfänger 
für das Schuljahr 2017/2018
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Die Biergartensaison ist eröffnet …

Mittwoch, 22.06.2016, 15.00 Uhr
Frankenberger Sommerkränz’l:  
Holzhäuser Spatzen

Die Holzhäuser Spatzen bringen ein buntes 
Programm mit volkstümlicher Musik und 
Schlager für jede Gelegenheit. Unter dem 
Motto: „Ein Strauß bunter Melodien“ er-
klingen Hits von Andrea Berg, Helene Fi-
scher, Flippers, den Randfichten u.v.a.
VVK: 7,50 €  / AK: 8,50 €

Freitag, 24.06.2016, 19.00 Uhr 
Frankenberger Schwarz-/Weißbier-Nacht

Geschichten aus dem Leben und daneben 
gegriffen eines nicht mehr ganz knackfri-
schen Rentners, der von seiner liebevollen 
Pflegekraft rührend umsorgt wird. Rolf Pö-
nicke (Otto Krause) plant seinen nächsten 
Angriff auf die Lachmuskeln. DJ Frank 
Görtler umrahmt das Ganze mit flotten Ti-
teln.
VVK: 7,50 € / AK: 8,50 €

Freitag, 22.07.2016, 19.00 Uhr  
„Russischer Abend“ im Stadtparkgarten 
mit Sergej Himera und Vera Minakova 
Erleben Sie einen Abend mit Weisen von 
„Mütterchen Russland“, dargeboten von 
einem exzellenten Kenner der russischen 
Folkloremusik.  Genießen Sie nicht nur den 
gut gekühlten Wodka, sondern auch aus-
gesuchte Spezialitäten der traditionellen 
russischen Küche.
VVK: 7,50 € / AK: 8,50 €

Freitag, 12.08.2016, 19.00 Uhr
WEINABEND im  Stadtparkgarten  
mit der Hot & Blue-Jazzband

Das traditionsreiche Weingut „Freiherr von 
Gleichenstein“ liegt in einer der schönsten 
und wärmsten Regionen Deutschlands, in-
mitten zahlloser Weinberge und umgeben 
von einer reizvollen, ursprünglichen Natur 
am Kaiserstuhl. Hier wachsen überwie-
gend die klassischen Burgundersorten 
Spät-, Grau- und Weißburgunder, sowie 
Muskateller, Chardonnay und Müller- 
Thurgau. Das Familienunternehmen kann 
auf eine fast 400-jährige Geschichte zu-
rückblicken. 

Die Musik der „Hot & Blue-Jazzband“ ist 
angelehnt an den Jazz der 20er und 30er 
Jahre mit eigenen Arrangements und Im-
provisationen. Der besondere Sound ent-
steht durch das Sopransaxophon als Füh-
rungsstimme und durch den variablen 
Einsatz von  Klarinetten und Saxophonen.

VVK: 7,50 €/ AK: 8,50 €

Freitag, 26.08.2016, 19.00 Uhr 

Frankenberger Sommernacht im 
Stadtparkgarten

Der Stadtparkgarten verwandelt sich in 
ein Karibik-Paradies. Genießen Sie in einer 
lauen Sommernacht leckere Cocktails, ty-
pische Musik aus der Karibik und heiße 
Tänzerinnen von SamBrasil. Freunde des 
Salsa-Tanzes kann nichts mehr auf den 
Plätzen halten, wenn DJ Frank Görtler die 
heißen Rhythmen spielt. 

VVK: 7,50 € / AK: 8,50 €

Mittwoch, 31.08.2016, 15.00 Uhr 
Frankenberger Sommerkränzʼl:  
„Pippi and the 50ʼs Boy“

„Pippi and the 50ʼs Boy“ – die Rocking and 
Rolling Oldie Show, die wilden 50er und 
60er Jahre sind vorbei. Ihre Musik jedoch 
lebt in den Generationen danach uner-

reicht immer und immer weiter. War da-
mals nicht der Bossa Nova schuld daran, 
dass man rote Lippen küssen und die Ba-
dehose einpacken musste, wenn es mit 
dem Honolulu Strandbikini an den Wann-
see ging und man keine Schokolade essen 
sollte, wenn man eigentlich lieber einen 
Mann haben wollte?

Ja, das waren eben noch Zeiten, doch „Pip-
pi and the 50ʼs Boy“, sozusagen die Ur-Ur-
Enkel des RockˈnˈRoll, entführen Sie mit 
Volldampf, Petticoat, viel Spaß und fetzi-
ger Musik zurück in die 50er und 60er Jah-
re. Come on, lets Twist again.

VVK: 7,50 € / AK: 8,50 €

KARTENVORVERKAUF:
Veranstaltungs- und Kultur GmbH 
Frankenberg/Sa.
Markt 15, Frankenberg (im Rathaus)
Tel.: 03 72 06 / 56 92 515 
E-Mail: ticket@stadtpark-frankenberg.de

Öffnungszeiten:
Mo.  9.00 – 12.00 und 13.00 – 15.30 Uhr
Di./Do.  9.00 – 12.00 und 13.00 – 17.30 Uhr
Mi./Fr.  9.00 – 12.00 Uhr

Online unter www.stadtpark-frankenberg.de

Kultur

Veranstaltungs- und Kultur GmbH Frankenberg/Sa.
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Highlights des Stadtfestes FRANKENBERGER SOMMER

Als der Gemeinnützige Förderverein Fahrzeug-Museum Franken-
berg/Sa. e.V. und die Veranstaltungs- und Kultur GmbH Franken-
berg/Sa. im Jahre 2008 zur Neuauflage der Framo-Barkas-Treffen 
in die Stadt der „Frankenberger Motorenwerke“ einluden, konnten 
sie noch nicht ahnen, zu welch tollem Event sich diese Veranstal-
tung entwickeln sollte.  

Die Liebhaber der hier hergestellten Fahrzeuge freuen sich über 
solch fachkundigen Treffen und verbringen ein gemeinsames Wo-
chenende unter Gleichgesinnten. Ihre Zahl wächst ständig.

Nachdem im letzten Jahr etwa 80 Fahrzeugen angemeldet wur-
den, rechnen die Organisatoren damit, beim diesjährigen Treffen 
diesen Teilnehmerrekord erneut zu brechen. 

Der Platz am Fahrzeugmuseum reicht mittlerweile nicht mehr aus, 
so dass der benachbarte Sportplatz einbezogen werden muss. 

Im Rahmen des Stadtfestes findet die traditionelle Fahrzeugpara-
de am 9. Juli 2016 ab 15.00 Uhr an der Bühne Markt statt. 

Im Anschluss können die Oldtimer durch  die  Festbesucher wieder 
im Rahmen einer Fahrzeugschau für ca. drei Stunden auf dem 
Dammplatz besichtigt werden. 

Sicherlich gibt es hier wieder jede Menge interessante Gespräche 
und es wird in Erinnerungen geschwelgt. 

Natürlich mittendrin – Frankenberg(er) Informationen

Gratulation an die Jubilare

Wir gratulieren nachträglich unseren Jubilaren

aus Frankenberg

Herrn Werner Irmscher zum 80. Geburtstag am 27.05.2016
Frau Lieselotte Lindner zum 80. Geburtstag am 29.05.2016
Frau Anita Naumann zum 75. Geburtstag am 30.05.2016
Herrn Rolf Zieger zum 75. Geburtstag am 30.05.2016
Herrn Hans Gärtner zum 90. Geburtstag am 31.05.2016
Frau Gerda Arnold zum 80. Geburtstag am 01.06.2016
Frau Helga Herrmann zum 75. Geburtstag am 01.06.2016
Herrn Heinz Steinert zum 75. Geburtstag am 01.06.2016
Frau Barbara Lippmann zum 75. Geburtstag am 02.06.2016
Herrn Klaus Rudloff zum 75. Geburtstag am 03.06.2016
Herrn Ulrich Lehmann zum 80. Geburtstag am 04.06.2016
Frau Ursula Lingnau zum 85. Geburtstag am 04.06.2016
Frau Gerda Lötzsch zum 80. Geburtstag am 04.06.2016
Herrn Horst Ziebell zum 75. Geburtstag am 04.06.2016
Herrn Werner Ludewig zum 80. Geburtstag am 06.06.2016
Frau Edith Melzer zum 80. Geburtstag am 06.06.2016

Herrn Peter John zum 70. Geburtstag am 07.06.2016
Frau Renate Lamm zum 70. Geburtstag am 07.06.2016

aus Mühlbach/Hausdorf
Frau Solweig Kautz zum 70. Geburtstag am 28.05.2016
Frau Reingard Weber zum 75. Geburtstag am 02.06.2016

aus Dittersbach
Herrn Armin Löbner zum 70. Geburtstag am 28.05.2016
Frau Brigitte Dietrich zum 75. Geburtstag am 03.06.2016

aus Sachsenburg/Irbersdorf
Frau Erika Hofmann zum 75. Geburtstag am 27.05.2016
Frau Hannelore Emmrich zum 75. Geburtstag am 02.06.2016
Frau Hildegard Schmidt zum 80. Geburtstag am 03.06.2016
Herrn Christian Reinhardt zum 75. Geburtstag am 05.06.2016

aus Altenhain

Frau Christine Pelz zum 70. Geburtstag am 09.06.2016

Weitere Informationen unter www.stadtfest-frankenberg.de
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Standesamtliche Nachrichten

 Geburten:

09.05.2016 Ronja  Sookie  Wienhold
09.05.2016 Fritzi Nowak
16.05.2016 Richard Herrmann
19.05.2016 Bruno Polster
24.05.2016 Nora Annelie Karnapp

 Eheschließungen:

28.05.2016 Simone Sonntag geb. Knötzsch und Uwe Zieger, 
Dorfstraße 48, 09669 Frankenberg/Sa. OT Dittersbach

 Sterbefälle:
15.05.2016 Eva Markwar geb. Sohr, 96 Jahre,  

August-Bebel-Straße 11, 09669 Frankenberg/Sa.
16.05.2016 Alfred Harry Einert, 86 Jahre,  

Einsteinstraße 2, 09669 Frankenberg/Sa.
18.05.2016 Karin Hansen geb. Kilian, 66 Jahre,  

Hohe Straße 2, 09669 Frankenberg/Sa.
24.05.2016 Erika Maria Helene Merkel geb. Kanitz, 88 Jahre, 

Hainichener Straße 10, 09669 Frankenberg/Sa.
 
 Ute Nebe,  

Leiterin Standesamt

Aus den Ortsteilen

Am 22.06.2016, 19.00 Uhr, findet im Bürgerhaus in Hausdorf die 
nächste Ortschaftsratsitzung statt.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich eingela-
den.

Die Tagesordnung sieht folgende Punkte vor:
Informationen zu aktuellen Themen, Veranstaltungen und eine
Bürgerfragestunde

Ihr Ortsvorsteher Heiko Heilmann

Einladung zur öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Mühlbach/ Hausdorf

Im Auftrag des Ortschaftsrates bereiten die Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr, unter Einbeziehung der in der Ort-
schaft ansässigen Vereine, das traditionelle „Dorf- und Feuer-
wehrfest“ vor. Festplatzbetrieb (mit Festzelt) und Unterhal-
tung für Kinder, Gewinnspiel, Getränke- und Imbissstände mit 
Eisverkauf, Popcorn, Zuckerwatte, Langos und Waffelbäckerei 
ist am Sonnabend, dem 18.06., ab 13.00 Uhr auf dem Dorfplatz 
am Feuerwehrgerätehaus. 

Programmpunkte: 

Freitag, 17.06.
•  19.00 – 1.00 Uhr Öffentlicher Sommernachtsball  

im Festzelt  
mit dem DJ „Peters Kramkiste“ 
(dazwischen ein Showprogramm  
von Tänzerinnen und Tänzern des 
Tanzsportzentrums Mittelsachsen)

Samstag, 18.06.
•  9.00 Uhr (vorgezogen) Frühschoppen für Frühaufsteher, 

verbunden mit einem Wettkrähen von 
Zuchthähnen der Geflügelzüchter

•  14.00 – 18.00 Uhr  Kinderbelustigung auf der Hüpfburg 
des Kindervereins Mittelsachsen

•  14.00 – 18.00 Uhr Bilderausstellung von Frau Brode im 
Bürgerhaus

•  14.30 Uhr Auftritt der Kinder des Kindergartens 
Dittersbach im Festzelt

•  15.00 –18.00 Uhr Möglichkeiten zur sportlichen Betäti-
gung für Kinder und Jugendliche beim 
Torwandschießen, organisiert von 
Sportlern des TSV Dittersbach

•  ab 15.00 Uhr Sternschießen und andere Aktivitäten 
für Kinder, organisiert von der  
Schützengesellschaft Dittersbach

•  ab 15.15 Uhr 4. Dittersbacher Rasentraktor  
GAUDI–RALLYE (1. Durchgang)

•  16.00 Uhr Auftritt einer Kindertanzgruppen des 
TSV Dittersbach im Festzelt

•  17.00 Uhr 2. Durchgang der Rasentraktor 
GAUDI–RALLYE 
(anschließend Siegerehrung)

•  19.00 – 24.00 Uhr Musikalischer Festausklang mit 
Tanzmusik (dazwischen – gegen  
21.00 Uhr – eine Showeinlage von einer 
Tanzgruppe des TSV Dittersbach)

Die Gäste haben zu allen Veranstaltungen freien Eintritt, für 
Speisen und Getränke ist gesorgt. Der Ortschaftsrat und die 
Organisatoren freuen sich auf Ihren Besuch.
        Richter, Ortsvorsteher

18. Dorf- und Feuerwehrfest am 17. und 18.6.2016 in Dittersbach
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Bürgerinformationen 

Auf Grund einer Schulungsmaßnahme ist das Gewerbe-
amt am 16. und 17. Juni 2016 nicht besetzt. 
Wir bitten um Verständnis.
Mit freundlichen Grüßen

Ramona Busch 
Sachgebietsleiter Bürgerservice / Ordnungsamt

Sie haben in der Stadt Frankenberg/Sa. einen Gegen-
stand verloren? 
Erkundigen Sie sich im Fundbüro (im Ordnungsamt), ob er 
abgegeben wurde.
Bitte beachten Sie, dass es unter Umständen einige Zeit 
dauern kann, bis eine Fundsache im Fundbüro gemeldet 
oder abgegeben wird. 
Sofern Sie eine Geld- oder Kreditkarte verloren haben, 
sollten Sie diese Karte unbedingt sperren lassen oder  bei 
Krankenkassenkarten und Ausweispapieren den Verlust 
entsprechend melden.
Die Aufbewahrungsfrist für Fundgegenstände beträgt 6 
Monate. 
Bei Abholung von Fundgegenständen wird eine Aufbewah-
rungsgebühr von 5,00 € erhoben. 
Bitte denken auch Sie daran, wenn Sie etwas in der 
Stadt finden, diesen Gegenstand im Fundbüro abzuge-
ben! 
Der Verlierer freut sich bestimmt!

Wie sind wir erreichbar:
Stadtverwaltung Frankenberg/Sa.
Ordnungsamt/Fundbüro
Markt 15, 09669 Frankenberg/Sa.
Tel.: 037206/64 171 und 64 172, Fax: 037206/64 149
E-Mail: ordnung@frankenberg-sachsen.de 

Sehr geehrte Leser, liebe Kinder,

wegen des bevorstehenden Umzuges unserer  
Kinderbibliothek aus den derzeitigen Räumlichkeiten im 
3. Obergeschoss des Bildungszentrums in das  
Erdgeschoss des Gebäudes (ehemaliger „Treffpunkt“) 
bleibt die  
 Kinderbibliothek  
 vom 27. Juni bis 15. Juli 2016  
 geschlossen.

Rückgabefristen sind davon nicht betroffen.

Dana Brode
Fachbereichsleiterin Museen /

Bibliotheken

Unsere Stadt ist sicherer, als manch besorgter Bürger sich denkt. 
Das sagt die Kriminalstatistik aus, die Polizeihauptkommissar 
Bernd Bauch, Leiter des Polizeireviers Mittweida, dem Hauptaus-
schusses am 23. Mai vorstellte.
703 Straftaten sind 2015 erfasst worden, das sind 76 Fälle weniger 
als 2014. 5 Prozent aller im Landkreis begangenen Straftaten wur-
den 2015 in Frankenberg verübt. Nicht berücksichtigt sei in der 
Statistik die Dunkelziffer, also Fälle, die nicht angezeigt wurden. 
Auch enthalte sie Fälle, die länger zurückliegen, deren Ermittlung 
jedoch 2015 abgeschlossen wurde. Das heißt aber auch, dass es 
wichtig ist, bei Straftaten unbedingt bei der Polizei eine Anzeige zu 
erstatten.
Die Aufklärungsquote lag 2015 mit 68,4 Prozent ähnlich hoch wie 
2014 (68,9 Prozent). Bei den ermittelten Tätern handelt es sich vor-
wiegend um deutsche Erwachsene (80Prozent). Nur 8 Prozent wa-
ren Ausländer, hauptsächlich Polen und Georgier.
Sorge bereitet, dass eine gestiegene Zahl der Wohnungseinbrüche 
auch in Frankenberg zu verzeichnen ist. In 31 Fällen waren Diebe 
unterwegs, fast doppelt so viel wie 2014. In Böden, Keller und 
Waschküchen brachen sie 24 mal ein, 2014 waren es 14 mal. Es 
handelt sich hierbei meist um organisierte Banden, die durchs 
Land ziehen und sich immer andere Schwerpunktregionen su-
chen. Dennoch liegt die Aufklärungsquote bei Einbrüchen in Fran-
kenberg bei 50,7 Prozent und damit weit höher als der sächsische 
Durchschnitt mit 20 Prozent. Auch die Zahl gestohlener Pkw und 
der Einbrüche in Autos stieg gegenüber 2014 um fast 60 Prozent.

Positive Trends gibt es hingegen bei der Gewalt- und Straßenkrimi-
nalität. Hier ist gegenüber 2014 ein Rückgang zu verzeichnen. Auch 
die Zahl der Graffiti ist von 70 im Jahr auf 39 gesunken und auch die 
Zahl der Sachbeschädigungen ist zurückgegangen.

Zunehmend hat die Stadt mit Rauschgiftkriminalität zu tun. 52 Fäl-
le wurden 2015 registriert, hier konnten alle aufgeklärt werden. 
2014 waren es noch 33 Fälle. Vor allem Methamphetamin (Crystal 
Meth) ist immer mehr im Umlauf – vorrangig aus Tschechien.

Der Bürgermeister, Herr Firmenich, erläuterte im Hauptausschuss, 
dass die Statistik beweise, dass nicht die Asylsuchenden vorwie-
gend kriminell sind, es sich um eine von Bürgern gefühlte Gefahr 
handele. Die Stadt wird weiter mit zusätzlichen Politessen präsent 
sein.

Seit März laufen bereits zwei Mitarbeiter des Gemeindlichen Voll-
zugsdienstes zehn Stunden in der Woche Streife in der Stadt. Na-
türlich stößt das nicht nur auf Freude. Auch kontrollieren sie dabei 
die Anliegerpflichten, unsere Wohngebiete und Ortsteile und Feu-
erwehrzufahrten. Die Mitarbeiter sind an ihrer Einsatzkleidung 
und den beschrifteten Autos erkennbar. Die Präsenz der Mitarbei-
ter soll das Sicherheitsgefühl für die Bürger erhöhen, aber auch 
abschreckend wirken.

Ramona Busch 
Sachgebietsleiter Bürgerservice / Ordnungsamt

GewerbeamtInformationen aus dem Fundbüro

Kinderbibliothek Frankenberg

Auswertung Kriminalitätsstatistik 
Die Zahl der Straftaten ist 2015 gegenüber dem Vorjahr um knapp 10 Prozent gesunken.
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In der LEADER-Region „Erzgebirgsregion 
Flöha- und Zschopautal“ wurden am 
20.05.2016 weitere Aufrufe für die Einrei-
chung von Projektvorschlägen im ländli-
chen Raum gestartet. Grundlage bilden die 
LEADER-Entwicklungsstrategie der Region 
mit dem darin verankerten Aktionsplan 
und das für 2016 ausgereichte regionale 
Budget.

Im Einzelnen werden für nachfolgende 7 
Maßnahmen Projektvorschläge angenom-
men:

-  Ausbau von kommunalen Straßen, Brü-
cken, Stützmauern, Gehwegen, Dorf-
plätzen und Straßenbeleuchtung 

-  Rückbau von baulichen Anlagen, Unter-
stützung der Nachnutzung der Flächen 

-  Um- und Wiedernutzung von leerste-
henden und vom Leerstand bedrohten 
Gebäuden für wohn- und gewerbliche 

Zwecke sowie für Einrichtungen der 
Nah- und Grundversorgung

-  Bedarfsgerechter Ausbau nicht gewerb-
licher Grundversorgungseinrichtungen, 
z.B. Freizeiteinrichtungen, Dorfgemein-
schaftshäuser, medizinische Versorgung

-  Schaffung von altersgerechten oder be-
hindertengerechten Mietwohnungen, 
Seniorenbetreuung

-  Instandhaltung von Kirchen (Außensa-
nierung), kommunalen Trauerhallen; 
ländliches Kulturerbe

-  Schaffung und Verbesserung der touris-
tischen Infrastruktur einschließlich in-
novativer Beherbergungsangebote

Einreichefrist für die Projektvorschläge 
ist der 12.08.2016. Verspätet eingehen-
de Anträge können nicht bearbeitet 
werden!

Nach Eingang der Unterlagen werden 
diese im Regionalmanagement geprüft. 
Am 30.09.2016 findet die Vorhabensaus-
wahl durch das Entscheidungsgremium 
der Region statt.
Alle erforderlichen Unterlagen zur Antrag-
stellung, Vorhabensauswahl und geplan-
tem Budget finden Sie auf der Homepage 
des Vereins unter www.floeha-zschopau-
tal.de. 
Beratende Stelle für alle Projektvorschläge 
ist das Regionalmanagement des Vereins 
zur Entwicklung der Erzgebirgsregion 
Flöha- und Zschopautal e. V.:

Verein zur Entwicklung der Erzgebirgs- 
region Flöha- und Zschopautal e. V.
Regionalmanagement 
Gahlenzer Straße 65, 09569 Oederan 
Tel.: 037292 / 289766, Fax: 037292 / 289768 
E-Mail: info@floeha-zschopautal.de

Start weiterer Aufrufe zur Einreichung von Vorhaben  
im ländlichen Raum!

Vereinsbeiträge

Ein neues Leben kannst du nicht anfangen, aber täglich einen neuen Tag
Einen schönen neuen Tag können Sie mit Ihren Kindern und Enkel-
kindern am Samstag, dem 18.06.2016, ab 15.00 Uhr auf dem Ge-
lände des Kindergartens „Windrädchen“ in Mühlbach zum Kinder-
gartenfest verbringen.
Unsere fleißigen ehrenamtlichen Mitarbeiter sind mit der Bastel-
straße vor Ort. Alle interessierten Besucher können mit Pinsel und 
Farbe, Leimpistole und allerlei Zubehör  kleine Mitbringsel für sich 
und die Familie anfertigen.
Natürlich verwandelt unsere „Schminkmeisterin“ die kleinen Gäs-
te einfach und schnell in eine Schneekönigin, einen Clown oder 
eine Katze. Viele Möglichkeiten stehen zur Auswahl.
Nun noch eine Vorankündigung auf eine Veranstaltung mit einer 
sehr interessanten Thematik:

Durch unsere Arbeit im Frauennetzwerk Mittelsachsen und im  
Zusammenwirken mit der Gleichstellungsbeauftragten, Frau 
Schrenk, haben wir die Möglichkeit, eine sehr spannende Diskussi-
onsrunde zum Thema „Das Frauenbild in den 3 Weltreligionen“  
geplant.
Die Veranstaltung findet am 6. Juli 2016, 17.00 Uhr, im Ver-
einshaus, Bahnhofstraße 1, statt. 
Alle interessierten Bürger sollten sich diesen Termin nicht entge-
hen lassen und bereits jetzt vormerken. Nähere Informationen 
dazu gibt es im nächsten Amtsblatt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Das Team der Begegnungsstätte „Eva Becker“

Datum:  15.06.2016

Uhrzeit:  19.00 Uhr 

Ort:  Gaststätte „Zum Flachbau“, Einsteinstraße 4

Veranstalter:  Falko Schurig  
 für die Gebietsverkehrswacht Mittweida e.V.

Verkehrsinformationsveranstaltung
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Diese Initiative fand bereits das sechste 
Mal in Frankenberg statt. Jedes Jahr ex-
perimentierten wir mit verschiedenen 
Möglichkeiten für und mit Kindern und 
Jugendlichen diese Tage zu gestalten. 
2016 sind diese drei tollen Tage beson-
ders gut gelungen. Wir haben im Vorfeld 
auf eine Minimierung unserer Angebote 
und Vorhaben gesetzt und konzentrier-
ten uns somit besser auf die einzelnen 
Acts.

Der Donnerstag stand im Zeichen der 
Begegnung mit dem Höhepunkt der ge-
meinsamen interkulturellen Zuberei-
tung von Speisen. Von Kesselgulasch 
über süße Leckereien bis hin zu arabi-
schen Gerichten, die mit viel gegenseiti-
ger Neugier und Appetit verzehrt wur-
den. Ein gelungenes Fest der Kulturen 
mit ca. 80 Teilnehmern ging nach 4 Stun-
den im Haus der Vereine zu Ende.

Der Freitag war unser Sporttag. Vor-
mittags konnten die Vorschulkinder mit 
der Maus „Flizzy“, organisiert durch den 
Kreissportbund, in der Dreifelderhalle 
ihr Sportabzeichen ablegen. Drei Kitas 
der Stadt (Taka-Tuka-Land; Triangel; 
Wasserflöhe) nahmen mit rund 80 klei-
nen Sportlern teil. Am Mittag waren 
dann die interessierten Schüler der vier-
ten Klassen der ALGS an der Reihe, ihr 
Sportabzeichen abzulegen. Mit viel Elan 
gingen alle an den Start. Das Ende bilde-
te der Ausdauerlauf über zwei Stadi-
onrunden auf der Jahnkampfbahn. Der 
Sportfreitag klang am frühen Abend mit 
Volleyball und Fußball für die Älteren in 
der Dreifelderhalle aus.

Am Samstag folgte im 
Welt-Theater mit dem ers-
ten Talentefest unter dem Motto „Fran-
kenberg sucht den Superstar“ ab 15.00 
Uhr ein sehr kurzweiliges und abwechs-
lungsreichen Programm, welches durch 
das Sinfonische Blasorchester Franken-
berg unter Leitung von Frau Stand eröff-
net wurde. Glanzvoll und ohrenbetäu-
bend gestalteten die Musiker der Milkauer 
Schalmeien auf dem Kinovorplatz den 
Schlusspunkt unserer drei tollen Tage.
Im nächsten Amtsblatt möchten wir die 
Preisträger des Talentefestes, also die 
Frankenberger Superstars, vorstellen.

Am Ende dieser Zeilen danke ich sehr 
herzlich allen, die in Zusammenarbeit 
mit dem Gemeinschaftswerk zum Su-
pergelingen dieses Events beigetragen 
haben und wünsche uns auch weiterhin 
solche hervorragende Kooperationsar-
beit.

Marion Göhzold, 
Geschäftsstellenleiterin

Kinder- und Jugendkulturtage 2016 vom 26. bis 28. Mai 
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Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Sachsenburg/Irbersdorf

Das DRK informiert

Aktion im Seniorenpflegeheim „Am Rittergut“ im Wonnemonat Mai

Die Auszahlung des Reinertrages der Jagdpacht für das Jagd-
jahr 2015/2016 erfolgt 
am Freitag, dem 24. Juni 2016, von 17.00 bis 19.00 Uhr  
in Reinhardts Landhaus in Sachsenburg und
am Freitag, dem 08. Juli 2016, von 17.00 bis 19.00 Uhr  
im Bürgerhaus Irbersdorf. 
Wir bitten alle Jagdgenossen, die bisher noch keinen gültigen 
Grundbuchauszug vorgelegt haben bzw. bei denen es in der 
Vergangenheit Änderungen im Grundbuch gegeben hat oder 
wenn durch Bürger ein Neuerwerb von jagdbaren Flächen in 
unserer Jagdgenossenschaft erfolgt ist, dies möglichst an den 
Auszahlungstagen durch Vorlage eines gültigen Grund-
buchauszuges mitzuteilen.
Jagdgenossen, die eine Eigentümergemeinschaft vertreten, 
haben eine von allen Miteigentümern unterzeichnete Voll-
macht vorzulegen.

Anspruchsberechtigt sind alle Jagdgenossen, deren jagdbare 
Flächen der Gemarkung von Sachsenburg/Irbersdorf und des 
Teiles von Frankenberg, welche von der Jagdgenossenschaft 
Sachsenburg/Irbersdorf verpachtet sind. 

Außerdem besteht im Verhinderungsfall zu den o. g. Zeiten die 
Möglichkeit, die Jagdpacht im Laufe dieses Jagdjahres bei der 
Vorsitzenden Brigitte Birke, Hauptstraße 2 im OT Irbersdorf 
(nach möglichst vorheriger tel. Anmeldung unter 037206 
72420) noch abzuholen.

Wir bitten die Jagdgenossen um 
Beachtung!

Jagdgenossenschaft  
Sachsenburg/Irbersdorf 

Der Vorstand

DRK-Mitgliederabend 
Für alle aktiven DRK-Mitglieder Frankenbergs erfolgt die 
nächste Zusammenkunft am Donnerstag, 16. Juni 2016, um 
19.00 Uhr im Schulungsraum Bahnhofstraße 1, zum Mitglieder-
abend.

Termine zur Blutspende  
Am Sonnabend, dem 18. Juni 2016, kann in der Zeit zwischen 
08.00 – 12.00 Uhr in Frankenberg, in der Bahnhofstraße 1,  im 
Haus der Vereine beim DRK-Ortsverein, wieder Blut gespendet 
werden. 

Außerdem besteht am Montag, dem 20. 
Juni 2016, am gleichen Ort in der Zeit von 
14.00 bis 19.00 Uhr eine weitere Möglichkeit 
zur Blutspende. 
Das Deutsche Rote Kreuz bittet erneut  
darum, dass sich möglichst viele spenden-
willige gesunde Bürger an diesen beiden 

Terminen einfinden und bedankt sich für 
die Hilfsbereitschaft.

Lehrgang „Rotkreuzkurs  
Erste-Hilfe-Ausbildung“  

Am Sonnabend, dem 2. Juli 2016, findet von 8.00 bis 15.30 Uhr 
im DRK-Schulungsraum Frankenberg, Haus der Vereine, Bahn-
hofstraße 1, der nächste Lehrgang „Rotkreuzkurs Erste-Hil-
fe-Ausbildung“ für Führerscheinbewerber und betriebliche 
Ersthelfer statt. 

Interessenten können sich über folgende  
Internet-Seite anmelden: www.dl-hc.drk.de  
oder telefonisch in der DRK-Kreisgeschäftsstelle  
unter 037207/6890.

Detlev Brantl 
Vorsitzender des DRK-Ortsvereines 

Bereits zum 3. Mal gelang es uns, den Motorradsportler Christian 
Fischer dafür zu gewinnen, unsere Bewohner mit Kunststücken mit 
seinem Trial-Sportmotorrad zu überraschen. 
Der Trial-Sport ist ein Geschicklichkeitsfahren mit dem Motorrad in 
schwerem Gelände. Natürlich gibt es in unserem Garten weder 
Berge noch Täler, doch Palettenstapel sollten die Berge ersetzen. 
Sprünge über diese Stapel, Fahren mit dem Gesicht nach hinten 
oder mit den Beinen auf dem Lenker  - alle diese Kunststückchen 
begeisterten unsere Bewohner. Sie staunten nicht schlecht, was 
mit so einem besonderen Motorrad und jahrelangem Training alles 
möglich ist.
Großer Applaus und die staunenden Augen unserer Bewohner war 
der schönste Dank für diese schöne Abwechslung, die Herr Fischer 
in unser Heimleben brachte. Vielen Dank dafür!

B. Dittrich 
stellv. Heimleitung
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Kleingartenverein „Lerchengrund“ e.V. Frankenberg informiert:

Aus dem Programm des Mittelsächsischen Kultursommers
KlangLichtZauber

18. Juni, 21 Uhr, Technikumplatz Mittweida

Beim traditionellen Eröffnungskonzert des Mittelsächsischen Kul-
tursommers gibt es einen „Sommernachtstraum auf Säggś sch“. 
Die Elbland Philharmonie Sachsen spielt unter der Leitung von Ge-
neralmusikdirektor Christian Voß die zauberhafte Musik aus „Ein 
Sommernachtstraum“ von Felix Mendelssohn Bartholdy. 
Tom Pauls übernimmt passend dazu alle Rollen in Shakespeares 
Bühnenstück in unterschiedlichen Dialekten und bringt ganz ne-
benbei noch Ordnung in die chaotischen Zustände der Komödie.

Irische Nacht

02. Juli, 20 Uhr, Schloss Rochsburg

Zauberhaft und mit musikalischen Grüßen 
von der grünen Insel laden in diesem Jahr 
The MacShanes aus Berlin und die Leipzi-
gerin Kasjopaja ein. Die Crew-Mitglieder der The MacShanes ver-
binden unverwechselbar und kompromisslos traditionelle kelti-
sche Klänge mit modernen Elementen aus Rock, Pop, Polka und 
Country. Kasjopaja begeistert mit zauberhaften Harfenklängen 
und lieblichem Gesang.

Mehr Informationen unter www.mittelsachsen.de

Sie werden als neuer Pächter gesucht. 

Ab sofort ist ein ca. 180 m² großes, hochwassersicheres Gar-
tengrundstück in unserem Kleingartenverein „Lerchengrund“ 
e.V. Frankenberg neu zu verpachten. 

Die Pacht für das Gartenjahr 2016 ist schon komplett gezahlt. 

Der Garten verfügt über eine Laube, sowie Strom- und Wasser- 
anschluss und ist an fleißige Gartenfreunde, die Spaß an der 
Arbeit haben, abzugeben. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte unter Telefon: 037206/72509 
oder per E-Mail: info@kleingartenverein-lerchengrund.de. 
Wir würden uns freuen, Sie als neues Vereinsmitglied begrüßen 
zu dürfen, also schauen Sie bei uns vorbei. 

 Der Vorstand
Kleingartenverein „Lerchengrund“ e.V. Frankenberg

Telefon 037206/72509 oder 0172/8685450
E-Mail: info@kleingartenverein-lerchengrund.de

Internet: www.kleingartenverein-lerchengrund.de

Kirchennachrichten

Gott kennen lernen: Glaubenskurs 
ab 8. September 2016 in Frankenberg – 
www.kurse-zum-glauben.de  
jederzeit im Internet – www.online-glauben.de 

Gottes Liebe feiern: Gottesdienste 
Gottesdienste in St.-Aegidien-Kirche –  
sofern nicht anders vermerkt

 gleichzeitig Kindergottesdienst für Kinder ab 4 Jahren

Eltern-Kind-Raum mit Tonübertragung

Sonnabend, 11. Juni
16.00 Uhr  Minigottesdienst für Kinder von 0 bis 4 Jahren  
 im Pfarrhaus

Sonntag 12. Juni – 3. Sonntag nach Trinitatis
 11.00 Uhr  Gottesdienst im Rahmen des Gemeindefestes  
 in Niederlichtenau

Sonntag, 19. Juni – 4. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr  Motorradfahrer-Gottesdienst auf dem Kirchplatz 

Mittwoch, 22. Juni 
19.00 Uhr  Johannisfeier auf dem Friedhof Dittersbach   
20.00 Uhr  Johannisfeier auf dem Friedhof Neudörfchen 

Donnerstag, 23. Juni   
19.00 Uhr  Johannisfeier auf dem Friedhof Mühlbach 
20.00 Uhr   Johannisfeier auf dem Friedhof Hausdorf 

Freitag, 24. Juni – Johannistag
19.00 Uhr  Johannisfeier auf dem Friedhof Frankenberg   
20.00 Uhr  Lobpreis und Johannisfeuer  
 im Garten Schulstraße 3, Pfarrhaus

Sonntag, 26. Juni – 5. Sonntag nach Trinitatis
 17.00 Uhr  Gottesdienst mit Predigt und Abendmahl

Minigottesdienst
Kinder, Kinder! Unter diesem Thema steht der Mini-Gottesdienst, 
den wir mit Kindern zwischen 0 und 4 Jahren und ihren Eltern, 
Großeltern oder Paten am Samstag, dem 11. Juni, 16.00 Uhr im 
Pfarrhaus feiern wollen. 
Jesus zeigt uns, wie wichtig Kinder sind. Der wunderbaren bibli-
schen Geschichte von der Segnung der Kinder wollen wir gemein-
sam nachgehen. 
Nach dem Gottesdienst gibt es Gelegenheit, bei Kaffee, Saft, Ku-
chen und Obst mit den Kindern zu lachen, zu spielen und zu bas-
teln. 
Wir freuen uns auf euch!

St.-Aegidien-Kirchgemeinde  
Frankenberg
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Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten

Sonntag, 12.06., 9.00 Uhr              
Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Bockendorf,  
mit Kindergottesdienst

Sonntag, 19.06., 9.00 Uhr              
Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl,  
Taufe und Einsegnung in Langenstriegis,  
mit Kindergottesdienst

Johannistag, 24.06., 19.30 Uhr 
Johannisandacht mit Herrn Fischer und Posaunenchor  
in Langenstriegis 

Kirchgemeinde Bockendorf-Langenstriegis

Die Heilige Messe feiern wir in unserer Gemeinde jeden 
Sonntag 8.30 Uhr in der Humboldtstraße 13

Am 12. Juni 2016 feiern wir unser Antoniusfest mit einem 
Festgottesdienst um 10.00 Uhr. 

Danach sind alle zu einem gemütlichen Zusammensitzen im 
Pfarrgarten ganz herzlich eingeladen. 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

 Sylvia Werner

Katholische Kirchgemeinde  
„St. Antonius“  
Frankenberg

Die Gute Nachricht –  
Motorradfahrer-Gottesdienst 

Die Gute Nachricht für Motorradfahrer: Es 
wird Sommer. Die Gute Nachricht für alle: 
Es gibt wieder einen Motorradfahrer- 
Gottesdienst in Frankenberg. 

Die Gute Nachricht ist „Die Gute Nachricht“ 
(Bezeichnung für das Neue Testament der 
Bibel). In Zeiten mit allerhand schlechten 
Neuigkeiten muss man die guten Nachrich-
ten aktiv verbreiten. 

Wir tun dies beim fünften Frankenberger 
MoGo öffentlich. Mit Gottes Wort. Auf dem 
Kirchplatz. Und für alle. 

Sie können (aber müssen nicht) mit dem 
Motorrad, Roller, Mopped, Laufrad oder 
Fahrrad anreisen. 

Zu erleben gibt es Motoren als Glockener-
satz, Motorräder zum Schauen, gute Nach-
richten zum Fühlen und Sinnieren und gute 
Musik zum Hören. 

Feiern Sie Gottes Liebe mit uns. 

Termin:  
Sonntag, 19. Juni 2016, 10.00 Uhr 

Frankenberg, Kirchplatz
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Anwaltskanzlei Seidel & Collegen
 Gerhard Seidel Rechtsanwalt, Steuerberater
 Kerstin Kattermann Rechtsanwältin
 Anke Krohn  Rechtsanwältin, Fachanwältin 
  für Miet- und WEG-Recht

Telefon: (03 72 06) 880 566

Annegret Wehner
Rechtsanwältin, Fachanwältin für Familienrecht

Wir sind umgezogen!

Sie � nden uns jetzt in der Humboldtstraße 17 in Frankenberg
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AMS Technology ist Hersteller von hochwertigen Behältern und Apparaten aus Edelstahl 
für die Pharma-, Kosmetik- und Lebensmittelindustrie sowie für die Biotechnologie.

Wir stellen ein!

AMS Technology GmbH
Johann-Esche-Straße 4
09212 Limbach-Oberfrohna

Telefon:  03722 50 33 0
E-Mail:    info@ams-systeme.de
Internet: www.ams-systeme.de

Behälter- und Apparatebauer/in
mit Erfahrung in der Edelstahlverarbeitung

Edelstahlschleifer/in
Maschinenschleifer/in

WECHSELN SIE INS RICHTIGE TEAM!
Fragen Sie jetzt Transferprämien und Wechselmodali-
täten für Strom und Erdgas unverbindlich bei uns ab.
Die Abschlussprämie gibt es aber natürlich nicht nur
für Fußballfans.

Service�liale Flöha  · Erdmannsdorfer Straße 1  ·  09557 Flöha
www.swa-b.de          Telefon     03726 79 07 657
Heidrun.Dolge@swa-b.de          Telefax       03726 79 08 460
Mo   9 - 14 Uhr       •       Di + Do   9 - 18 Uhr      •       Fr   9 - 11 Uhr

Holen Sie sich Ihren EM-Planer
jetzt kostenfrei in Ihrer Filiale.
Bei Abschluss wartet noch ein
Sommer-Survival-Paket auf Sie.
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    www.awg-frankenberg.de

   

Kirchgasse 8 · 09669 Frankenberg
Tel.-Nr.: 03 72 06 / 88 600
E-Mail: info@awg-frankenberg.de  

Geschäftszeiten: 
Mo. – Do. 7 – 12 u. 13 – 17 Uhr 
Fr. 7 – 12 Uhr
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 Kostenfreie Vermietungshotline:

0800 09669 21
Humboldtstr. 21 · 09669 Frankenberg/Sa. · 037206 50610

Å Vermietung
Å Verwaltung
Å Verkauf

GÖRTLER
Frankenberg

Schloßstr. 92606

Amtsblatt nicht erhalten?
                          Rufen Sie an:  0371/33 200 151


